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Strategiekonferenz  Wohnungslosenhilfe  

AG  8 –   Wohnraumversorgung, U nterbringungs- und H ilfesystem  
Protokoll d er  4.  Sitzung  am  30.05.2018
  
Schwerpunktthema  Hilfesystem
  

Einführung  
‹ Begrüßung  
‹ Vorstellung  des  heutigen  Themas:  „Hilfesysteme“:  Einleitung,  anschließend  

Erläuterung  der  Vorgehensweise/Methodik  sowie  Herausarbeitung  der  Zielrichtung  der  
heutigen  Sitzung  

‹ Vorstellungsrunde  

1.  Darstellung d es  Hilfesystems  (Schaubild)  

Wohnungsnotfallhilfe:  
‹ von  Wohnungslosigkeit  bedroht  
‹ in  unzumutbaren  Wohnverhältnissen  
‹ Wohnungslos:  

•	  Wohnungslosenhilfe  
° Regelsystem  

o	  §§  67  ff.  ASOG  
o	  Unterbringung  nach  ASOG  

derzeit  36.905  Menschen  in  20.576  Haushalten,  in  22%  der  
Haushalte  Kinder  (4.500),  Stichtag  31.12.20171  

 
° niedrigschwellige  Angebote  

o	  ISP-Notübernachtung  
o	  ISP-Beratungsstellen  
o	  ISP-Versorgung  
o	  Tagesstätten,  Suppenküchen  

 
° Nothilfe/  Überlebensschutz  

o	  Kältehilfe  

Zielgruppen:  
‹ Frauen  
‹ Familien  
‹ junge  Menschen  
‹ Unionsbürger*innen  
‹ Menschen  mit  seelischer  Behinderung  
‹ Menschen  mit  körperlicher  Behinderung  
‹ ältere  Menschen  mit/ohne  Pflegebedarf  
‹ LSBTI   
‹ anerkannte  Geflüchtete  
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Schnittstellen:  

‹ SGB  VIII  
‹ Eingliederungshilfe  
‹ Suchthilfe  

 
‹ Input  sowie  Diskussion  zum  Ist-Stand  des  Hilfesystems  und  erste  

Verbesserungsvorschläge  (u.a.  Flexibilisierung  von  Hilfen,  
Wohnungsmarktentspannung,  Fachstellenprinzip)  

 
 

              
    

2 Hierbei handelt es sich um kein abgestimmtes Endergebnis der Arbeitsgruppe, sondern eine bloße 
Wiedergabe der vorgetragenen Position. 
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2.	  Zielen u nd  Maßnahmen (T hemensammlung i n  drei  
Arbeitsgruppen):  

Sammlung de r  Arbeitsgruppe 1:   
übergeordnetes  Ziel:  Antidiskriminierung  

Kurzfristige  Ziele  
‹ Vertragseinhaltung  Berliner  Rahmenvertrag2  
‹ Stabsstelle  zur  Sicherung  verwaltungskonformen  Handelns  
‹ Flexibilisierung  der  Hilfen:  

o	  Housing  First  
o	  Beheimatung  
o	  rollstuhlgerechte  Unterbringung  u.a.  

‹ durchlässige/fließende  Übergänge  zwischen  den  Hilfesystemen  
 

Mittel-/langfristige  Ziele  
‹ Transparenzdatenbank  zu  freien  Platzkapazitäten  (z.B.  LAF)  
‹ mit  klar  definierten  Zugangsvoraussetzungen  (MUF/Hostel)  
‹ Anpassung  der  gesetzlichen  Rahmenbedingungen  

 

Maßnahmen:  
‹ Bereitschaftsdienste  
‹ Homogenisierung  bezirklichen  Handelns  
‹ Werktags  (4  Tage)  Erreichbarkeit  der  Bezirksämter/sozialen  Wohnhilfen  

 

Sammlung de r  Arbeitsgruppe 2:   

Ziele  
‹ Vermeidung  finanzieller  Fehlanreize  
‹ bedarfsgerechte  Versorgung  Regelsystem  
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‹ Erhalt/Ausbau  von  Trägerwohnraum  
‹ ASOG  absichern  
‹ Tagesstätten  stärken  
‹ Notübernachtungen  ausbauen  

 

Maßnahmen  zum  Ziel  „Vermeidung  finanzieller  Fehlanreize“:  
‹ Überprüfung  Planmengenverfahren  
‹ Überprüfung  Kostenerstattungsverfahren  
‹ Analyse  weiterer  Anreizsysteme  sozial- und  ordnungsrechtliche
  

Bewertungsmaßnahmen
  
 

Maßnahmen  zum  Ziel  „bedarfsgerechte  Versorgung  Regelsystem“  
‹ Flexibilisierung  der  Hilfen  nach  §§  67  ff.  SGB  XII  (Neuaufstellung  System?)  
‹ Anwendung  Gesamtplanverfahren  §§  58,  68  SGB  XII  
‹ Instrumente  an  Schnittstellen  errichten,  verbundene  Hilfen  Einzelvereinbarungen  

 

Maßnahmen  zum  Ziel  „Erhalt/Ausbau  von  Trägerwohnungen“  
‹ Vollkostenanalyse  (Finanzen)  
‹ Aufnahme  als  Teil d er  Leistung  LTB  
‹ Unterstützung  bei A kquise  

 

Maßnahmen  zum  Ziel  „ASOG  absichern“  
‹ rechtssichere  Umsetzung  

 
 
Mitdenken  von:  

o	  EU-Bürger*innen  
o	  statusgewandelten  geflüchteten  Menschen  

 
Ergänzung:  

o	  Einbeziehung  Betroffene  z.B.  durch  Betroffeneninitiative  
 

Sammlung de r  Arbeitsgruppe 3:   

Kurzfristige  Ziele  
‹ schnelle  unbürokratische  Hilfen  
‹ Hilfesystem  flexibilisieren  
‹ bedarfsgerechte  Angebote  und  Handlungskompetenzen  

Mittel-/langfristige  Ziele  
‹ fachübergreifende  Hilfe  

 

Maßnahmen  
‹ einheitliche  Zuständigkeit  
‹ ausreichende  Ressourcen  (Personal!)  Bezirke,  Sprachmittler,  Finanzen  
‹ Anpassung  Rechtsrahmen  an  Bedarf/Realität  
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‹ Zielgruppenspezifische  Angebote  schaffen/Krisen-/Zufluchtsbedingungen,  z.B.  
LSBTI,  Frauen….  

‹ Fortbildungen,  Qualifizierungsprogramme  (speed)  
‹ aufsuchende  Sozialarbeit  
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